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Dementsprechend negativ be-
werten sie die Konjunkturaus-
sichten für die kommenden Mo-
nate. Der Indikator setzt seine
Talfahrt der letzten zwei Monate
weiter fort.

Konjunkturerwartung: 
Konjunkturängste 
nehmen zu

Der Rückgang der Konjunktur-
erwartung der Deutschen setzt
sich auch im Oktober unge-
bremst fort. Nach dem Minus
von knapp 9 Zählern im Septem-
ber verliert der Indikator noch
einmal 11 Punkte und weist nun
–6,2 Punkte auf. Ein niedrigerer
Wert wurde zuletzt vor über zwei
Jahren im August 2009 gemes-
sen. Im Vorjahresvergleich steht
derzeit ein Minus von mehr als
62 Punkten zu Buche. Neben den
langwierigen und kontroversen
Diskussionen um eine Lösung
der internationalen Schulden-
krise lässt die internationale
Eintrübung des Konjunkturkli-

mas – insbesondere in Europa –
auch den Konjunkturoptimismus
der Deutschen schwinden. Eine
Reihe europäischer Staaten be-
findet sich bereits in der Rezes-
sion oder steht unmittelbar da-

vor. Dies sowie die Tatsache,
dass viele Staaten zur Konsoli-
dierung ihrer Haushalte strikte
Sparprogramme verabschiedet
haben, wird künftig die Export-
entwicklung Deutschlands be-

einträchtigen. Die Furcht vor ei-
nem Übergreifen der Krise auf
die Realwirtschaft in Deutsch-
land lässt die Konjunkturerwar-
tung der Bürger deutlich absin-
ken. Diesen Entwicklungen tra-
gen auch die Wirtschaftsexper-
ten Rechnung. So gehen die
Wirtschaftsforschungsinstitute
in ihrem kürzlich veröffentlich-
ten Herbstgutachten davon aus,
dass sich die Wachstumsdyna-
mik im kommenden Jahr mit
einem realen Plus beim Brutto-
inlandsprodukt von 0,8 Prozent
deutlich verringern wird (nach
2,9 Prozent in diesem Jahr).
Nach deren Einschätzung kann
jedoch eine Rezession in
Deutschland vermieden werden.
Auch die Unternehmen sehen
nicht mehr so optimistisch in
die Zukunft, wie der Rückgang
des ifo-Geschäftsklimaindex im
Oktober zeigt.

Einkommenserwartung:
leichter Zuwachs

Den ständig steigenden Kon-
junkturängsten zum Trotz kann
die Einkommenserwartung der
Deutschen im Oktober sogar
leicht zulegen. Der Indikator
verzeichnet ein Plus von 1,4
Punkten. Mit nun 36,5 Zählern
liegt er damit in etwa auf Vor-
jahresniveau. Eine gute Arbeits-
marktlage sowie spürbare Ein-
kommenszuwächse der Be-
schäftigten sorgen derzeit für
ausgezeichnete Rahmenbedin-
gungen, um den Einkommens-
indikator auf hohem Niveau zu
stabilisieren. Nach den aktuel-
len Prognosen im Herbstgutach-
ten der Forschungsinstitute soll
sich der Beschäftigungsaufbau,
wenn auch etwas weniger dyna-
misch, im kommenden Jahr fort-
setzen. Diese Aussichten verrin-
gern die Angst vor Jobverlust
und steigern die Hoffnungen auf
Einkommenszuwächse auch im
nächsten Jahr. Hinzu kommt,
dass sich die Inflation in den
kommenden Monaten voraus-
sichtlich etwas abschwächen
wird, was wiederum positiv auf
die Kaufkraft der Einkommen
wirkt und entsprechend auch die
Einkommensstimmung stützt. 

Anschaffungsneigung: 
geringe Gewinne

Nach den moderaten Verlusten
im Vormonat kann die Anschaf-
fungsneigung im Oktober wie-
der leicht zulegen. Nach einem
Plus von 1,5 Punkten weist der
Indikator nun 31,2 Zähler auf.
Damit liegt er knapp 9 Punkte
über seinem entsprechenden Vor-
jahresniveau. Neben den leicht
gestiegenen Einkommensaus-
sichten dürfte auch die gegen-
wärtige Schuldenkrise die Kon-
sumneigung stützen. Die Dis-
kussionen um die Stabilität der
gemeinsamen Währung sowie
der Banken haben das Vertrauen

der Konsumenten in die Finanz-
märkte erschüttert. Folglich sind
sie momentan weniger geneigt,
Geld auf die hohe Kante zu legen,
wie auch die stark rückläufige
Sparneigung beweist. Bei der
Frage nach der Verwendung ih-
rer finanziellen Mittel tendieren
sie folglich eher dazu, das Geld
in werthaltige Anschaffungen,
wie Immobilien oder längerle-
bige Gebrauchsgüter zu inves-
tieren, als es auf dem Finanz-
markt gegen eine ohnehin nied-
rige Verzinsung anzulegen. 

Konsumklima: 
wieder leicht verbessert

Der Gesamtindikator prognosti-
ziert für November einen Wert
von 5,3 Punkten nach 5,2 Zäh-
lern im Oktober. Damit kann das
Konsumklima trotz Krise und
steigender Rezessionsängste
sogar noch leicht zulegen. Mit
dieser Entwicklung festigt die
Binnenkonjunktur ihren Ruf als
wichtige Säule der wirtschaft-
lichen Entwicklung in Deutsch-
land. Denn die Exporte, die bis-
lang die wichtigste Größe für
das Wachstum in Deutschland
waren, werden sich in den kom-
menden Monaten spürbar ab-
schwächen. Damit wird es umso
wichtiger, dass der Konsum
seiner stabilisierenden Rolle ge-
recht wird. Angesichts der guten
Arbeitsmarkt- und Einkom-
mensentwicklung ist das ein
durchaus realistisches Szenario.
Dies setzt allerdings voraus,
dass die Bürger wieder mehr
Vertrauen in die politischen Ent-
scheidungsträger gewinnen und
dass die anstehenden Probleme
einer nachhaltigen Lösung zu-
geführt werden. Sollte das nicht
gelingen, hätte dies sicherlich
negative Wirkung auf die weitere
Entwicklung der Konsumstim-
mung. 
Die Tabelle zeigt die Entwick-
lung der einzelnen Indikatoren
im Oktober im Vergleich zum
Vormonat und Vorjahr. Das
Chart zeigt die Entwicklung des
Konsumklimaindikators im Ver-
lauf der letzten Jahre. 
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Durch direkten
Anschluss 
an die Wasser-
leitung entfällt
das lästige
Nachfüllen 
von Hand. Der
Dampfstrahl
bleibt durch 
die vollautoma-
tische Niveau-
regulierung
konstant.

Inkoquell 6 ist ein Wasserauf-
bereitungsgerät zur Versorgung
von Geräten mit kalkfreiem
Wasser bei automatischer 
Kesselfüllung. Einfache Installa-
tion. Das Gerät verhindert durch
Teildemineralisierung des 
Leitungswassers Kalkablage-
rungen im Dampfstrahlgerät.
Robuste Bauweise aus Edelstahl
sichert eine einwandfreie 
Funktion des Gerätes über einen
langen Zeitraum. Besonders
wirtschaftlich. Einfache Rege-
nerierung durch den Anwender.

Hedent Inkosteam

Inkoquell 6
Wasserenthärter 

Gerät schützt Ihr
Dampfstrahlgerät
vor Verkalkung.

Inkosteam Ein leistungsstarkes
Hochdruckdampfstrahlgerät für
den täglichen Einsatz im Labor
und allen Arbeitsbereichen, 
wo hartnäckiger Schmutz auf
kleinstem Raum zu entfernen
ist. Das Inkosteam arbeitet mit
einer Dampfstufe. 
Das Inkosteam II arbeitet mit
zwei Dampfstufen. Normal-
dampf und Nassdampf. Der

Schmutz wird nicht nur gelöst,
sondern fließt durch die hohe
Spülwirkung gut ab. Durch 
den zweistufigen Fußschalter
lässt sich der Dampf jederzeit 
individuell anpassen. 
Keine umständlichen Schalter-
funktionen. Kessel und Heizung
sind aus hochwertigem Edel-
stahl gefertigt. Hohe Zuverläs-
sigkeit und Betriebssicherheit.

Platzsparend 
durch Wand-
halterung, 
Arbeitsflächen 
bleiben frei.

Dampfdüse 
am Handstück 
auswechselbar.
Dampfdüsen 
1 mm, 3 mm 
zusätzlich 
erhältlich.

ANZEIGE

Oktober 2011 September 2011 Oktober 2010

Konjunkturerwartung –6,2 4,8 56,0

Einkommenserwartung 36,5 35,1 36,0

Anschaffungsneigung 31,2 29,7 22,5

Konsumklima 5,2 5,2 5,0

GfK-Indikator Konsumklima (Stand: Oktober 2011). Quelle: GfK

Konsumklima legt leicht zu
Fortsetzung von Seite 1

LASERSINTERN - UNENDLICHE
WEITEN UND INDIKATIONEN…

NEM GERÜSTE IN VOLLENDUNG.
Garantiert exzellente und konstante
Ergebnisse. Gute Konditionen mit dem
Plus an Service. Info: 040/86 60 82 23
www.flussfisch-dental.de
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Labor

Sparen Sie

200€
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Schmierungsfreie Luftturbine mit Wasserkühlung und LED-Licht
• 320.000 min-1

• Kühlmittelspray 
• keine Schmierung erforderlich
• um 360° frei drehbares Handstück
• geräusch- und vibrationsarm 
• einzigartiger Staubschutzmechanismus 
• LED-Licht integriert (32.000 Lux)

Bürstenloser Labor-Mikromotor
• Drehmoment: bis 8,7 Ncm (Torque-Handstück)

bzw. bis 6,0 Ncm (Compact-Handstück)
• Geschwindigkeit: 1.000 bis 50.000 min-1

• leichtes, ergonomisches Handstück
• minimale Geräusch- und Vibrationsentwicklung
• patentierter Staubschutzmechanismus
• automatische Geschwindigkeitsüberwachung

• Selbstdiagnose; Fehlercodeanzeige

Individuelle Zusammenstellung Ihres Wunschgerätes.
Zur Auswahl stehen: 
2 Mikromotor-Handstücke (Torque oder Compact) sowie
4 Steuergeräte: Tisch-, Knie-, Turm- oder Fußsteuergerät

Sparen Sie

100€

1.490€*

ULTIMATE XL

1.695€*
PRESTO AQUA LUX

1.895€*

Schmierungsfreie Luftturbine mit Wasserkühlung
320.000 min-1 • 

Kühlmittelspray • 
keine Schmierung erforderlich • 

um 360° frei drehbares Handstück • 
geräusch- und vibrationsarm • 

einzigartiger Staubschutzmechanismus •

1.349€*

PRESTO AQUA II

1.449€*

Sonderaktion Praxislabor

1.245€*

ULTIMATE XL Fußsteuergerät
inkl. Compact-Handstück

(6,0 Ncm, 1.000–40.000 min-1)

1.490€*Sparen Sie

245€
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